
drei Disziplinen – Springen, Dressur und Ge-
lände – auszubilden. Wir sind viel in der Na-
tur und absolvieren einen langen Ausbil-
dungsweg, der alles abdeckt. Ein gutes Viel-
seitigkeitspferd muss über Ausdauer und 
Härte verfügen, aber auch das Springen ist 
immer anspruchsvoller geworden. Und in 
der Dressur kann man durch die Ausbildung 
viel erreichen.“ Zu all seinen Sportpferden 
habe er besondere Beziehungen: „Ich muss 
die Stärken und Schwächen von ihnen genau 
kennen und sie müssen auf meiner Seite 
sein, sonst kann man in schweren Prüfungen 
nicht bestehen.“ Besonders dankbar sei er, 
dass er mit Bernhard Reemtsma einen Pfer-
debesitzer an seiner Seite habe, auf den er 
sich immer verlassen könne. „Er ist Vielsei-
tigkeitsreiter, seine Kinder auch, wir fahren 
oft zusammen zu Turnieren und sind eher 
Freunde als Geschäftspartner.“

Als Familie an einem Strang
Sportlich erfolgreich zu sein, liegt den Rüders 
in den Genen: Liesa-Marie und Mathies haben 
beide bereits ihr Können bewiesen: Liesa-Ma-
rie belegte 2018 beim CNC in Strzegom den 
sechsten Platz, Mathies beendete das Bundes-
nachwuchschampionat im vergangenen Jahr 
mit Del Piero auf Rang zwei und startet nun 
mit dem Holsteiner Coco Chambato v. Cham-
bertin-Calato (Maren Saß, Lübeck), dem eins-
tigen Erfolgsferd von Johanna Huesmann, 
bei den Children durch. „Wir haben sie nie 
in diese Richtung gedrängt“, so Petra Rüder, 
„wir wollten immer, dass sie sich frei ent-
falten. Aber es macht uns natürlich sehr 
glücklich, dass wir nun als Familie diese Lei-
denschaft teilen.“  Vater Kai Rüder legt viel 
Wert auf die korrekte Ausbildung: „Beide 
haben erfahrene Lehrpferde, die ihnen Si-
cherheit geben. Aber ich fördere sie auch in 
der Ausbildung der Nachwuchspferde. Nur 
so haben sie später die Chance, einen besse-
ren Athleten für große Aufgaben zur Ver-
fügung zu haben.“ Und so dreht sich auf dem 
Hof Rüder also alles um die Vierbeiner: Eini-
ge Pferde stehen im Schulbetrieb, Youngster 
werden ausgebildet, Top-Sportler täglich 
trainiert und eine kleine Zucht mit zwei Stu-
ten komplettiert das hippologische Portfolio. 
Drei Auszubildende und zwei Praktikanten 
sorgen für einen reibungslosen Ablauf, zwei 
große Reithallen, ein Sandplatz, Führanlage 
und weitläufige Weiden für beste Bedingun-
gen für Pferd und Reiter. Und Urlauber kön-
nen in der Ferienwohnung der Rüders ent-
spannen und Ruhe finden. „Bei all dem Sport 
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liebe Tiere.“
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er-Konzert.

links  |  Bitte 
recht freund-
lich! Petra, Kai 
und Mathies 
Rüder. Liesa- 
Marie war bei 
dem Foto-
termin leider 
nicht zuhause. 

darf unser Betrieb nicht zu kurz kommen“, 
unterstreicht Kai Rüder, „deshalb muss der 
Ferienbetrieb in der Saison funktionieren. 
Da ziehen wir alle an einem Strang.“  Gefragt 
nach den schönsten Momenten seiner Kar-
riere, fällt seine Antwort emotional aus: 
„Olympische Spiele oder Weltmeisterschaf-
ten haben ihren Stellenwert. Aber wenn wir 
zusammen als Familie zum Turnier fahren, 
uns gegenseitig unterstützen und dann die 
Kinder gut und gesund ins Ziel kommen, sind 

das Momente, in denen meine Frau und ich 
sehr glücklich sind.“ Petra Rüder fügt hinzu: 
„Wir verbringen so viel Zeit miteinander – für 
den Betrieb und den Sport –, da darf die Zwei-
samkeit nicht zu kurz kommen. Sonst schafft 
man das als Paar nicht. Aber diese Zeit neh-
men wir uns, gönnen uns unsere Auszeiten 
und tanken so Kraft für alles Neues!“

Steckbriefe
Liesa-Marie Rüder
Geboren: 26. Dezember 2003
Klasse/Schule:   9. Klasse Inselschule 

Fehmarn
Lieblingsfach:  Englisch
Hobbys: Tanzen
Erfolgspferde:   Holsteiner Carolinus v. 

Carolus (Prof. Dr. Hartwig 
Schmidt, Borsfleth),  
18 Jahre alt

   Hannoveraner Giotto v. 
Gavi, sieben Jahre alt

Schönste   6. Platz Vielseitigkeits-
Erfolge:   prüfung Klasse L CIC/CCI 

Strzegom (POL)
Ziele für die  Start bei der Deutschen 
Saison:   Jugendmeisterschaft in 

Kreuth

Mathies Rüder
Geboren:  26. Juni 2005
Klasse/Schule:   8. Klasse Inselschule 

Fehmarn
Lieblingsfach:  Technik
Hobbys:   Tennis
Erfolgspferde:  Holsteiner Coco 

Chambato v. Chambertin 
(Maren Saß, Lübeck)

  Holsteiner Latigo v. Lasino 
(ZG Lüneburg, Jan und 
Karin)

Schönste  2. Platz Nationenpreis
Erfolge:   Children in Opglabbeek 

(BEL) mit dem Holsteiner 
Latigo v. Lasino (ZG 
Lüneburg, Hetlingen),  
5. Platz Salutfestival 
Aachen mit Coco 
Chambato

Ziele für die  Preis der Besten,  
Saison:   Future Champions, 

Europameisterschaften 
Springen
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